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Politischer Aschermittwoch 2017 bei der 
Bürger Bewegung Bergwinkel  1.3.2017 20.00 Uhr Zum Eckebäcker 

 

Disposition der Rede 

-Es gilt das gesprochene Wort -. 

 

I. Bürger Bewegung Bergwinkel   n i c h t  Böse Buben 

Bergwinkel 

 

Kommunalpolitik o h n e  Parteien 

 

Sachpolitik statt Parteipolitik 

 

Folgen aus der Kommunalwahl 

 

Parteilose Politik ist Politik mit und für den Bürger 

 

Loriot: Der beste Platz für Politiker ist das Wahlplakat. Dort 

ist er tragbar, geräuschlos und leicht zu entfernen!“ 

 

Unser Politikleitspruch darf  nicht sein: 

 

„ Nicht das Erreichte zählt, sondern das Erzählte reicht!“ 

 

Konstantin Wecker: „ Genug ist nicht genug, genug kann 

nie genügen!“ 

 

II. In welchem Zeitalter leben wir denn ? 

 

Postfaktisches Zeitalter 

Postfaktisch  2016  das Wort des Jahres 

Platz 2 Brexit; Platz 3 Silvesternacht 

 

Gab es ein faktisches Zeitalter ? 

Fakten  Fakten  Fakten  ( Dr. Markwort, FOCUS) 
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Epiktet ( gr. Philosoph) 

„ Nicht die Tatsachen bestimmen über das 

Zusammenleben, sondern die Meinungen über die 

Tatsachen“ 

 

FOLGE:  „ Postfaktisch“ bedeutet für unsere Politik 

Emotionen , 140 Zeichen (Twitter), Fake News determinieren 

die Politik, nicht „Fakten“ 

 

Heiner Geissler: 

„ Die Berühmtheit mancher Zeitgenossen hängt mit der 

Blödheit der Bewunderer zusammen“ 

 

 

Donald Trump, das Idealbild des postfaktischen Politikers 

Leidet Trump ? (FAZ 20.2.2017) 

 

America first … Hessen Förster! 

 

Psychiater Stefan Röpke (Charite): 

„Wir Psychiater diagnostizieren eine Persönlichkeitsstörung erst  

dann, wenn der Betroffene auch selber leidet. Wir wissen nicht 

ob der US- Präsident leidet“ 

 

„ Seine unter Psycho-Verdacht geratenene Exaltationen sind 

das Öl in seiner fein abgestimmten Regierungsmaschine, deren 

Kohärenzbegriff erkennbar einer anderen Logik folgt als dem 

Bild von effektiv ineinandergreifenden Institutionen“ 

 

Trumpsche Kohärenz über die Medien und Gewalten 

hinweg mit dem Volk verbunden   („Volksgemeinschaft“?) 
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Der Siegertyp (FAZ 21.1.2017)  

„ Alles was er tut, hat nur ein Ziel: Seiner Person 

Aufmerksamkeit zu verschaffen, sein eigenes Gefühl seiner 

Großartigkeit durch andere zertifiziert zu sehen, das 

Alphamännchen zu geben.“ 

 

Die Eckpfeiler im Denken Trumps „ Krieg und Revolution“! 

(FAZ 5.2.2017) 

 

 

III. Die Menschen trauen den Eliten nicht mehr ( FAZ 17.1.2017) 

 

Umfragen zum Weltwirtschaftsforum 2017   

„ Erosion des Vertrauens“ 

 

Zuhören und verantwortlich handeln 

 

Das System funktioniert nicht mehr! 

In der breiten Mehrheit glaubt man denen da oben immer 

seltener 

 

Der Mittelstand blutet (?), 

 

Aber:  Es ging uns nach 1945 noch nie so gut wie heute! 

Aber: Die Generation der Babybommer muss verzichten 

 

Fall Hohmann-Dennhardt ( 12 Millionen Abfindung) 

Fall des Regensburger OB Wolberg ( Parteispenden) 

 

Es gibt keine einfachen Antworten….und erst recht nicht im 

Zeitalter der digitalen Revolution 

 

Der Kapitalismus muss inklusiver werden… Mehr Solidarität 

zwischen Armen und Reichen 
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IV. Was ist denn in Deutschland los ? 

Im roten Rausch ( FAZ 25.2.2017): Politik ist wieder spannend 

Wann wir schreiten Seit´an Seit`.  

Martin Schulz- der neue Willy ? 

Martin Schulz der Mann fürs einfache Volk 

Eine Genossin in Zeilsheim: „ Es kann ja nur besser werden, 

weil es schlechter gar nicht mehr geht!“ 

Deutschlands Business Angela (FAZ 26.2.2017)- Evaluation von 

Wahlkampfslogans 

Prof.Andreas Rödder(Mainz) 

„Angela Merkel hat immer von der Schwäche der anderen 

gelebt… Der Aufstieg von Martin Schulz ändert das Spiel!“ 

Keine Experimente (Adenauer 1957)… heute… Keine Zeit für 

Experimente 

Vermerkelte Politsprache ? 

 

V. Was ist an der kommunalpolitischen Front los ? 

 

„Die da oben machen einfach alles falsch“ (FAZ 12.1.2017) 

(Fall Haßloch.. Wähler laufen den Volksparteien davon!“; Film: 

Das Dorf und die Demokratie) 

 

Fragen von Kommunalpolitikern: 

 

 Geht es Ihnen selbst schlechter seit dem Flüchtlinge bei uns 

sind ? 
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 Kennen Sie Flüchtlinge persönlich ? 

Antworten: Nein! und Trotzdem! 

1. Konnexitätsprinzip  Wer bestellt, bezahlt!“  (Art 137 HV) 

 

 Asylbewerberintegrations- und – verwaltungskosten 

… kein Vollkostenersatz… Integrationspauschale 

 Umsetzung neues Melderecht, e-Pass 

 Immer mehr BÜROKRATIE 

 

2. Umverteilungen EU-BUND- LÄNDER- KOMMUNEN 

 

Die Vollzugsebene muss in der Gesetzgebung beteiligt werden 

Wir brauchen eine DRITTE KAMMER ( Kommunalkammer) 

3.Steinau unter dem Schutzschirm 

 

2015 pos. Ergebnis 

2016 pos. Ergebnis 

2017 pos. Ergebnis 

 

3. WEA in Breitenbach und Hintersteinau 

 

Dr. Bloch … der moderne Don Quijote 

Vergeblicher Kampf in Breitenbach 

Statt 10 jetzt 8 Windräder 

 

4. ICE- Trasse 

 

 Dialogforum der DB seit 11/2014 

 

Aktuell 7 Varianten … 7 auf einen Streich ( plus 

Rückstellungsvariante) 
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„Nichts genaues weiß Mann und Frau nicht!“ 

 

10.02.2017 in Neuhof 

 

Dr. Domke (DB)“ Wir brauchen keine Zustimmung. Wir 

bereiten in einem informellen Verfahren das formelle 

Verfahren vor!“ 

 

(Raumwiderstünde evaluieren--- Stichwort: Stuttgart21) 

 

Dr. Domke (DB): „ Resolutionen sind wenig zielführend!“ 

 

Es gibt keine Variante, die nur Vorteile hat 

Es ist alles variabel und veränderbar 

 

Dr. Domke(DB): Es gibt keine Vorfestlegungen 

 

 Nach dem 24.9.2017 eine  

Trassenvariante = Linienoptimierung 

 ROG- Raumordnungsverfahren 

 Planfeststellungsverfahren 

 

 

VI. Zum Schluss 

 

Bleibt so wie ihr seit.  Auf dem guten  Weg. 

 

Prof. Dr. Roman Herzog : Wahrheit und Klarheit! 

 

FJS: Everybody´s darling is everybody´s Depp! 
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Mein Wunsch: 

Johannes 15,14 

“ Ihr seid  meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch 

auftrage!” 

 

Die Realität im Alltag: 

 

Ich sage aber auch klipp und klar: 

 

 Wir müssen immer und immer wieder Konsense erreichen 

 Tatkräftig handeln 

 Machen – machen – machen- machen 

 DENKEN- PLANEN – HANDELN immer und immer wieder 

 

Mit „hätte“,“würde“,“wollte“,“könnte“,“müsste“ kommen wir nicht 

weiter. 

WIR Parteilosen können es einfach besser, weil wir ohne 

Dogmen denken, planen, handeln! 

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


